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Guggenheim

Das ist die schöne Jahreszeit!

Da
gseht mer's

Anlässlich einer Schülerreise
besuchen wir mit unserem Professor die
Wundergrotten bei X. Der Führer
zeigt uns Steingebilde mit den Worten:

«Hier sehen Sie einen Elefantenkopf,

das dort ist ein angeschnittener

Mailändersalami, hier ist
eine Riesenerdbeere, da oben können

Sie einen Adler mit augebreiteten

Flügeln entdecken»

BAD RAGAZ
HOTEl LATTMANN

Ich muss sagen, der Mann hat eine
fabelhafte Phantasie aber wir hätten

doch lieber etwas von der
Entstehung gehört. Nach einigen trockenen

Zwischenbemerkungen von Seiten

der Schüler ruft der Führer zornig:

«Da gseht mers wieder! die In-
teligänte! Die letscht Wuche sind e

paar Profässore da gsi, diä händ grad
so chäibe dumm ta wie Sie!» Worauf

wir hochgeehrt und unser
Professor sichtlich gerührt weiter
wanderten. D°x
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